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Datum  

1995- 
2001 

Umbruchsphase: Stadlbauer – Germeier - Hungs 

1995  
  
 Anbringen der Abendmahlskulptur, Bayerischer Wald, NN., 1995. Das Werk ist knapp 3 

Meter lang und etwa 80 cm hoch und dem berühmten Abendmahl von Leonardo da Vinci 
nachempfunden. Es wurde von einer Holzschnitzerei in Neubiberg im Bayerischen Wal in 
Auftrag gegeben. Die Initiative zu dem rund 80.000 DM teueren Werk geht von einem 
Ottobrunner Ehepaar aus, das anonym bleiben will und einen Großteil der Kosten 
beisteuerte.    

16.01. PGR: Verbesserung der Information durch Liste aller Aktivitäten in der Pfarrei 
 Kommunionausteilung durch Laien auch in nicht-liturgischer Kleidung 
 Pfr. Siebenhärl kündigt an, dass er bis 31.1. ein Resignationsgesuch an das Ordinariat 

richten wird.  
27.01. Begehung wegen baulicher Veränderungen 
28.02. Pfarrfasching, zusammen mit Kirchenchor 
03.03. Weltgebetstag der Frauen 
04.03. Treffen der ehemaligen Jugendlichen 
Fasten-
zeit  

Suppenessen: ca. 100 Personen 

März  Der „AK Jugendgottesdienst“ sucht weiterhin interessierte Jugendliche, die Lust hätten mit 
Spiel und Spaß bei der Vorbereitung von Jugendgottesdiensten mitzuhelfen. 

26.03. 1.Schafkopfturnier im Pfarrsaal St. Magdalena 
25.04. 30 Jahre Kindergarten St. Magdalena (Feier über 3 Tage, Abschluss mit einem 

Festgottesdienst durch P. Stadlbauer), Leiterin: Elisabeth Burger 
06.05. Die Lektoren St. Magdalena machen einen Ausflug nach Birkenstein 
27.-28. 
05. 

Firmungswochenende 

18.06. Gemeinsamer Gottesdienst der Ottobrunner Pfarreien, jede Pfarrei trägt 2 Fürbitten vor 
(ausgefallen wegen schlechten Wetters) 

24.06. Dekanatswallfahrt nach Kleinhelfendorf: „Auf dein Wort hin“ mit Weihbischof Engelbert 
Siebler 

28.06. PGR: Beschilderung der Einfallstraßen mit Kirchenzeiten, kein Interesse der 
Kommunionkinder am Ministrantendienst. 

Juli Die „Laienaufgabe“ des Lektorendienstes in St. Magdalena versehen zur Zeit 18 Damen 
und Herren unter Leitung von Elisabeth Feiler. 

Juli „Das Familiengottesdienstteam besteht derzeit aus einer Gruppe von circa 10 Familien. Wir 
Mütter erarbeiten – meist in Zweiergruppen – Familiengottesdienste, Andachten und 
Wortgottesdienste. Bei der Durchführung beziehen wir dann je nach Bedarf Kinder und 
Väter mit ein. In der Regel laden wir monatlich einmal zu einem Gottesdienst ein. Zusätzlich 
zu den Gottesdiensten pflegen wir das Brauchtum im Laufe des Kirchenjahres....“ 
Besonderer Wert wird auch auf die Betreuung der Kommunionkinder gelegt. Für das 
Musikalische sorgt Monika Löser mit einem offenen Musikkreis für Kinder nach Bedarf 1 
Stunde vor dem Gottesdienst, ohne regelmäßige Verpflichtung; jüngstens probt Herr 
Thomas Schmid regelmäßig Donnerstags mit dem neu geschaffenen Kinderchor. 
Ministrantenarbeit wird derzeit in drei Gruppen geleistet („Kleine“, „Mittlere“ und „Große“). 
Leider fehlen Gruppenleiterinnen für Mädchen ab dem Kommunionalter und für gemischte 
Jugendgruppen. So kann derzeit auch die „kjg-Teekanne“ nicht stattfinden. 

16.07. Kindergottesdienst 
22.07 Dekanatsfußballturnier – Fußballtrikots mit der Aufschrift St. Magdalena wurden von 

Individuell Optik durch Gregor Weinreich akquiriert und erstmals bei diesem Turnier 
getragen. 

23.07. Pfarrfest 
03.08. Wegen des Pfarrerwechsels und der Beantragung eines pastoralen Mitarbeiters erfolgen 

Umbau und Renovierung des Pfarrhauses. 
Septem
ber 

09.-Ausgabe „KONTAKTE“: Ein herzliches Vergelt’s Gott Herr für die Zeit mit unserem 
Pfarrer Siebenhärl – Ein herzliches Grüß’ Gott an unseren Pater Stadlbauer. Hierin stellt 
sich P.Stadelbauer (Jg.1940) kurz vor mit dem Artikel „Zu meiner Person“, der wie folgt 
endet: „1992 (übernahm ich) meine neue Aufgabe als Pfarrer...in Burundi. Diesen Dienst 
konnte ich ausführen bis am 24.03.1995 meine Pfarrei von Armeeinheiten und Tutsimilizen 
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angegriffen und vernichtet wurde. Da für mich ein Weiterarbeiten dort nicht mehr möglich..., 
bekam ich... die Erlaubnis in der Heimat einer in Pfarrei arbeiten zu dürfen“. 

01.09. P. Günther Stadlbauer PA nimmt seine Tätigkeit als hauptamtlicher Pfarradministrator in der 
Pfarrei auf.  

Mitte 
Sept.  

Die Pfarrei-Information wechselt die Methode: statt der bisher monatlichen „KONTAKTE“ 
wird jetzt für jede Pfarrei wöchentlich ein beidseitig bedrucktes Blatt „Pfarrei aktuell“ 
herausgebracht. 

01.10. Festgottesdienst in St. Magdalena als Dankgottesdienst an Geistl.Rat Alexander Siebenhärl 
für sein langes Wirken in St. Magdalena. Mit Ansprachen in der Kirche und Stehempfang im 
Pfarrsaal. 

08.10. Festgottesdienst in St. Magdalena mit Dekan Franz Schubert und Alexander Siebenhärl zur 
Amtseinführung des neuen Pfarrers P. Günther Stadlbauer (von den Weißen Vätern, 1940 
in Neustadt an der Donau geboren, 1966 in Regensburg zum Priester geweiht, tätig in 
Burundi bis zu seiner Flucht am 24.3.1995 ) und Stehempfang im Pfarrsaal.  

Herbst  Nach über 25 Jahren ehrenamtlichen Aufbau und Leitung der Pfarrbücherei beendet Fr. 
Hoven diese Tätigkeit; ihre Nachfolgerin wird Frau Gerlinde Geiselmann. 

 In Folge der Personalveränderungen in St. Magdalena Umbaumaßnahmen 
Bücherei/Büro/Wohnung; ein Teil der Bücherei wird Büroraum; zum Ausgleich wird der 
bisherige „Pflanzenraum“ für die Bücherei genutzt zur Unterbringung von Kinder- und 
Jugendliteratur. Zielgruppe „Kinder und Jugendliche“ soll ein Schwerpunkt der Bücherei 
werden. 
Im Pfarrbrief wird eine Stellungnahme des Generalvikars Dr.Robert Simon veröffentlicht, mit 
einem abschlägigen Tenor zur laufenden Initiative „KirchenVolksbegehren in der 
Bundesrepublik“: „Das pastorale Forum unserer Erzdiözese hat sich schon in den Jahren 
1991-1994 ausführlicher und differenzierter mit verschiedenen Themen...befasst“. 

09.11. Beim Erzbischöflichen Ordinariat wird die Sanierung des Pfarrheimes beantragt.  
17.12.  Der 1.Hohenbrunner Christkindlmarkt findet statt, initiiert und organisiert von der politischen 

Gemeinde. Die Pfarrei beteiligt sich mit einem Stand mit einen Reinerlös von 901,10 DM für 
eine Katechisten-Schule in Sikasso (Mali/Westafrika). 

Weih-
nachten  

Bayerische Messe von Helmut Zöpfl (in St. Magdalena wieder zu Berühmtheit gelangt) 

  
1996  
  
Januar Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Das Pfarrbüro ist ab Jahresbeginn nur noch 

vormittags besetzt (Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr). 
08.01. 1. Protokoll vom neu begründeten Sachausschuss „Mission, Entwicklung, Frieden und 

Gerechtigkeit“. Bilanz der bisherigen Aktivitäten: 
- mehrmals jährlich 3.-Welt-Waren-Verkauf (Überschuss für Missionsprojekte, zuletzt P. 
Alberto), Adventsbasar der Frauen (P. Alberto), Fastensuppe des Familienkreises. 
Weiterführung: u.a. Tombola beim Pfarrfest, Vergrößerung der beim Verkauf mitwirkenden 
Personen  

22.01. Die Kirchenverwaltung wird informiert, dass erstmals in der Pfarrei ein Pastoralreferent (ab 
01.09.1996) eingesetzt wird. 

Januar Zur Zeit pflegt St. Magdalena persönliche Kontakte und Unterstützung zu zwei 
Missionsprojekten: zu P. Mehler auf den Philippinen und zu P. Alberto in Kolumbien. 

Februar 
 

Thomas Schmid teilt dem Chor seine Kündigungsabsicht mit und kündigt seine 
nebenamtliche Stelle am Aschermittwoch. Dem Sängerkreis und dem Dreigsang bleibt der 
Bassist treu.  

25.02. Die bisherigen Ministrantenleiter legen ihr Amt nieder. Es war zu Auseinandersetzungen 
über die Nutzung des Pfarrheims gekommen. Martin Bauer und Fischer Jr. übernehmen. 

25.03. Wiedereröffnung der Pfarrbücherei an Ostern 1996 nach Renovierung und unter neuer 
Leitung von Gerlinde Geiselmann. 

20.04. Festgottesdienst: 60 Jahre St. Otto (mit P. G. Stadlbauer) gestaltet von der 
Singgemeinschaft St. Otto unter dem ehem. Chorleiter und langjährigen Organisten Günter 
Baldermann  

25.04. Das Jubiläum „30 Jahre Kindertagesstätte St. Magdalena“ wird festlich begangen 
29.04. Für den Kirchenraum (Kirchenschiff) und die Empore werden neue Teppiche bzw. ein neuer 

Teppichboden (dieser zum Großteil aus einer Einzelspende) angeschafft. 
Juni Pfr.Stadlbauer feiert sein 30-jähriges Priesterjubiläum am Pfarrfest St. Stephanus 
15.06. Dekanatswallfahrt nach Kleinhelfendorf, Regionalpfarrer Wolfgang Huber, „Durch das Kreuz 
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zur Auferstehung“ 
21.07. Patrozinium, letztmalig gestaltet vom Kirchenchor unter Leitung von Thomas Schmid (Große 

Messe in B von Schubert)  
06.08. Der Marmorboden im Altarraum wird einer gründlichen Reinigung unterzogen. Taufstein und 

Taufbecken werden in den Altarraum verlegt. Der Tabernakel wird an der Kirchenwand beim 
Mosaikbild angebracht. Der Ambo wird näher zum Altar verlegt 

August  Der in St. Petersburg tätig deutsche Pfarrer Hartmut Kania besucht mit seinem Sängerkreis 
Ottobrunn, um sich für die Unterstützung durch die Frauen-Union Ottobrunn zu bedanken. 
Der Chor tritt im Wolf-Ferrari-Haus auf  

31.08. Herr Thomas Schmidt legt sein 1981 übernommenes Amt als Chorleiter nieder und wechselt 
nach St. Peter und Paul in Trudering  

01.09. Die Kirchenverwaltung wird informiert, dass erstmals in der Pfarrei ein Pastoralreferent 
eingesetzt wird. Herr Beron übernimmt den Kirchenchor, der jedoch ziemlich schrumpft. 

Herbst  Pastoralreferent Josef Germeier beginnt seine Arbeit und bezieht mit seiner Familie die 
Wohnung im 1.OG der Kindertagesstätte St. Magdalena. Er will u.a. versuchen, die 
Jugendarbeit in beiden Pfarreien wieder etwas zu verlebendigen (vgl. Artikel im 
Weihnachtspfarrbrief 1996). 

12.12. Für Pfarrhaus und Pfarrbüro wird eine neue Telefonanlage installiert 
  
1997  
  
13.01. P. Alberto (Kolumbien) ist in St. Magdalena zu Besuch; der Eine-Welt-Kreis wird sich 1997 

insgesamt 5 mal treffen. Frau Germeier hält einen Vortrag über die Kaffeekooperative in 
Venezuela 

17.03. Für das Kirchenschiff werden neue Beleuchtungskörper angeschafft. 
13.04. Verabschiedung der langjährigen Pfarrsekretärin, Frau Gundelinde Anderlik, und Begrüßung 

der Nachfolgerin, Frau Traudel Mattern. 
20.04. Die Mutterpfarrei St. Otto feiert ihr 60-jähriges Jubiläum. 
07.06. Dekanatswallfahrt nach Kleinhelfendorf, Domkapitular Josef Obermaier, „Ich habe dich bei 

deinem Namen gerufen, du bist mein“.  
09.06. Der Umbau (Neubau) des Pfarrheimes wird beschlossen. Es werden ein Vortragekreuz und 

zwei Kerzenleuchter gekauft. 
13.06. Firmung 
20.07. Pfarrfestmotto in St. Magdalena: „Über den Kirchturm hinaus“ - Projekte und Hilfen für die 

dritte Welt. 
10.08. Ein Chor aus St. Petersburg singt im Pfarrgottesdienst in St. Magdalena (+Kollekte) 
Sept.  Religionspädagogik-Studentin Irmi Ammann beginnt ein einjähriges Praktikum im 

Pfarrverband. 
16.10. (Erster) Glaubensgrundkurs in St. Magdalena mit Pastoralreferent Josef Germeier 
Herbst 
 

Zum ersten Mal gestaltet der Kindergarten einen Herbst-/Adventsbasar (in Zusammenarbeit 
mit dem Pfarrgemeinderat). 

22.11. Kathreinstanz in St. Magdalena 
08.12. Offene Pfarrgemeinderatssitzung mit Leitern der internationalen Akademie für 

Evangelisation aus Altötting zur Vorbereitung einer Volksmission in St. Magdalena für das 
Jahr 1998/99. 

 Die Kirchenchorleitung St. Magdalena hat z. Zt. Hr. Mario Berón inne. 
  
1998  
  
1998/99
99  

Umbau des Pfarrheimes St. Magdalena; für die Aufbringung von ca. 100.000,- DM 
Eigenmitteln zur Innenausstattung wird zu Spenden aufgerufen und es werden 
Sonderkollekten durchgeführt. Die Jugendgruppe in St. Magdalena mit Jugendlichen 
zwischen 13-20 Jahren läuft z. Zt. unter dem Namen „Scharfe Schräubchen“ 

Januar Herr Hanns Georg Schmidt übernimmt den Kirchenchor von St. Magdalena und führt ihn bis 
Sommer 2001  

08.01. Sr. Clare Ukken hält auf Einladung des Eine-Welt-Kreises einen Vortrag über ihre 
Missionsarbeit in Nigeria 

05.02. Pfr. Stadlbauer hält im Pfarrsaal einen Vortrag über seine Eindrücke, Erfahrungen und 
Hintergründe als (ehemaliger) Missionar in Afrika. 

06./07. Ökumenischer Kinderbibeltag 
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02. 
15.02. Im Pfarrgottesdienst feiert Frau Christa Göbel ihr 25-jähriges Dienstjubiläum im 

Kindergarten St. Magdalena. 
26.-28. 
02. 

Meditationswochende für Jugendliche mit Pastoralreferent Germeier. 

08.03. Pfarrgemeinderatswahl: In den PGR-St. Magdalena werden 14 Personen gewählt. 
März Beginn des Umbaus des Pfarrheims 
 Frau Maria Nopper tritt als neue Vorsitzende des PGR Magdalena in die Nachfolge von 

Heinrich Anderlik, der dieses Amt .... inne hatte. (PGR-Sitzung vom 06.04.1998). Der neue 
PGR St. Magdalena hat drei Ausschüsse: Liturgie, Eine-Welt/Mission, Jugend. 

24.03. Die Beleuchtung auf der Empore wird erneuert. 
25.03. Pfr. Stadlbauer hält auf der Empore der Magdalenen-Kirche einen Vortrag über seine Zeit 

als Missionar in Afrika. „Afrika gestern und heute“, die Lokalpresse berichtet. 
01.04. Der gebürtige Schweinfurter Paul Nützel, Pfr.i.R., zieht krankheitsbedingt zu seinem Bruder 

Josef nach Riemerling. Bis zum Tod im Oktober 1999 hilft er im Pfarrverband nach Kräften 
als priesterlicher Vorsteher bei Eucharistiefeiern. 

April  Der Eine-Welt-Kreis veranstaltet ein Konzert zugunsten des Wiederaufbaus unserer 
Partnergemeinde in Peru nach dem Erdbeben. Erstmals werden Palmbuschen zugunsten 
der Projekte (Meier, Mehler, P. Alberto) verkauft (Erlös: 430.- DM) 

20.04. Die Kirchenverwaltung beantragt die Generalsanierung des Kindergartens. 
03.05. In St. Magdalena werden die neuen Pfarrgemeinderäte im Pfarrgottesdienst eingeführt. 
Mai  Zum ersten Mal feiern beide Pfarreien eine gemeinsame Maiandacht „am Feldkreuz“ 

zwischen Riemerling und Hohenbrunn. 
26.05. Theo Säugling (St. Otto) schlägt vor, die jährlich von den katholischen Pfarreien auf der 

Maderwiese abgehaltene Eucharistiefeier zu einem ökumenischen Gottesdienst aller 
Ottobrunner Pfarreien zu erweitern. Teilnehmer sind: Maria Nopper, St. Magdalena, Fr. 
Hörsgen, St. Otto, Fr. Buchetmann, Hr. Klebel und Hr. Dr. Hopf, Albertus Magnus. Der 
Vorschlag wird von den Verantwortlichen der Pfarreien positiv aufgenommen und 1999 im 1. 
ökumenischen Jahresgottesdienst auf der Maderwiese umgesetzt.  

10.06. P. Stadlbauer berichtet am Seniorennachmittag von seiner Zeit in Afrika. 
05.07. Verabschiedung der Jahrespraktikantin Irmtrud Ammann im Gottesdienst. 
nach 
Juni 

Gründung des Gospelchores. Die Ursprünge liegen in einer Firmgruppe, die von Karin 
Gunetsreiner begleitet wurde. Den Gospel „Put your hand in the hand of the man who stilled 
the water“ mit Gitarrenbegleitung zu singen, war ein feststehendes Ritual jeder 
Firmgruppenstunde und auch im Firmgottesdienst wurde dieses Lied von der Gruppe 
angestimmt. Auf Anregung von Sepp Germeier und der Firmlinge wurde dann der 
Gospelchor begründet. Die Chorleitung übernahm Peter Graßold. Seitdem trifft sich der 
Chor jeden Freitagabend zur Chorprobe. Es durften bald auch Erwachsene dem Chor 
beitreten, der ökumenisch offen ist. Er übernimmt mehrmals im Jahr die musikalische 
Gestaltung von Gottesdiensten, singt auf Wunsch auf Hochzeiten und Taufen.  

11.07. Prof. Dr. Josef Porwoll feiert seinen 75.Geburtstag (abwesend von der Pfarrei). 
18.07. Firmung und Feier von Patrozinium 
27.07. Es singt wie schon im Vorjahr ein Chor aus St. Petersburg orthodoxe Gesänge; die Kollekte 

wird sozialen Zwecken der dortigen Pfarrei gewidmet. 
Oktober  Sr. Elisabeth Donitzky, von den Missionarinnen „Verbum Dei“ (und derzeit Studentin der 

Religionspädagogik Uni Eichstätt) beginnt ihr einjähriges Pfarreipraktikum im Pfarrverbund. 
  
1999  
  
01.01. Der Diakonatsbewerber Karl Stocker (hauptberuflicher Versicherungskaufmann, verheiratet, 

Vater von 2 jugendlichen Töchtern), beginnt im Pfarrverband sein 18-monatiges 
Pfarreipraktikum 

26.01. Für die neue Pfarrheimküche wird ein Gewerbe-Geschirrspüler angeschafft. 
02.02. Monsignore Prof.Dr. Franz-Josef Hungs feiert in der Morgenmesse von St. Stephanus sein 

40-jähriges Priesterjubiläum; ein gemeinsamer Jubiläumsgottesdienst beider Pfarreien wird 
als Abendmesse am 24.4. nach dem „Markus-Gang“ gefeiert. 

Februar Das Warenlager für den Eine-Welt-Verkauf wird im Beichtstuhl eingerichtet. 
Fasten-
zeit  

In St. Magdalena werden „Exerzitien im Alltag“ angeboten (zum 1.Mal???) 

 Der Pfarrverband beteiligt sich während der Fastenzeit an der Misereor-Unterschriftenaktion 
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zum Schuldenerlaß im Jubeljahr 2000. 
22.03. Die Kirchturmuhr erhält ein funksynchronisiertes Quarzuhrwerk zum Preis von 3.700 DM. 
26.03. Die Pfarrjugend von Neubiberg und Ottobrunn führt einen gemeinsamen „Kreuzweg der 

Jugend“ durch. 
14.04. Im Altarraum werden weitere Sedilienplätze geschaffen. 
15.04. Die Theologin u. PGR-Vorsitzende, Frau Maria Nopper, spricht im Pfarrsaal zum Thema 

„Auf dem Weg nach Emmaus – eine befreiende Erfahrung.“  
18.04. Zum ersten Mal wird in St. Magdalena eine „Kleinkinderbetreuung“ für Kinder ab eineinhalb 

Jahren angeboten, um jungen Eltern ein intensiveres, gemeinsames Mitfeiern des 
Pfarrgottesdienstes zu ermöglichen. Die Betreuung soll künftig einmal monatlich stattfinden. 

24.04. Im Rahmen des „Markus-Ganges“ der Gläubigen von St. Magdalena nach Hohenbrunn 
feiert in St. Stephanus in der Abendmesse Prof.Dr.Franz-Josef Hungs (nachträglich) sein 
40-jähriges Jubiläum als Priester. Anschließend lädt die Pfarrei St. Stephanus zu einer 
Brotzeit ein. 

25.04. Einweihung des neuen Pfarrheims St. Magdalena im Anschluss an den Pfarrgottesdienst. P. 
Stadlbauer: „Es ist bescheiden, aber zweckmäßig.“ 

30.04. Neuzugezogene sind zu einem Kennenlernabend in den Pfarrsaal eingeladen. 
02.05. Der Familienkreis lädt interessierte Familien zu einem Kennenlernnachmittag in den 

Pfarrsaal ein: „Fünf Ehepaare mit ihren 12 Kindern gestalten seit über 2 Jahren einen 
Familienkreis. Im monatlichen Wechsel finden thematische Abende ohne Kinder und 
Aktivitäten mit den Kindern statt. Einmal im Jahr treffen sich die Familien zu einem 
gemeinsamen Wochenende in einem Tagungshaus. Die Abende und das Wochenende 
leitet Past.Ref. Josef Germeier. Es werden Themen besprochen wie z.B. religiöse 
Kindererziehung, Gestaltung von Festen im Jahreskreis, Bibelgespräche, Meditation.“ 

Mai Da der Gesundheitszustand des Geistlichen Rates, Pfr.i.R. A. Siebenhärl, eine Mitarbeit in 
der Seelsorge im Augenblick nicht zulässt, werden einige Gottesdienstangebote 
vorübergehende gestrichen (u.a. der Sonntagsgottesdienst um 8 Uhr früh und der Montag 
Abend). 

20.05. Vortrag zum Erlassjahr 2000 (Dr. Caesperlein), Kontakt mit der Agenda (Rosl Kulzer) 
12.06. Dekanatswallfahrt; aus diesem Grunde entfällt die Sonntag-Vorabendmesse (Wunsch des 

Dekanates). 
19.06. Pfarreipraktikantin Sr. Elisabeth beendet ihr praktisches Jahr. 
20.06. Erster Ökumenischer Gottesdienst um 10.00 Uhr auf der Maderwiese (aus diesem Grunde 

entfällt in St. Magdalena der Hauptgottesdienst um 10.00 Uhr – es finden jedoch Messen 
um 8.00 und 11.30 Uhr statt sowie um 9.00 Uhr in St. Stephanus). Thema: „Unsere Zeit in 
Gottes Händen“ (Predigt: Dekan Wolfgang Schwandner) „Alle Pfarreien Ottobrunns beten 
gemeinsam zum Herrn und eröffnen damit eine Reihe von Veranstaltungen, die uns in das 
Jahr 2000 führen werden“. 

11.07. Verabschiedung von Schwester Elisabeth. 
25.07. Am Pfarrfest verabschiedet die Pfarrei Herrn Bürgermeister a.D, Ferdinand Leiß, aus der 

Kirchenverwaltung, deren Mitglied er seit Gründung der Pfarrei war. Es wird der Solarofen 
des Gymnasiums Ottobrunn vom Eine-Welt-Kreis vorgeführt. 

23.08. Vortrag von P. George Ukken SJ über seine Tätigkeit im Sudan 
August Im Pfarrverband werden in Abstimmung mit beiden Pfarrgemeinderäten die 

Gottesdienstangebote am Samstag/Sonntag reduziert. Die Sonntag-Vorabendmesse in St. 
Stephanus wird es künftig nur noch 14-tägig geben, die 8.00-Uhr-Messe in St. Magdalena 
wird ersatzlos gestrichen. 

15.09. Nach Abschluss des Vordiploms beginnt die Studentin der Religionspädagogik u. der 
kirchlichen Erwachsenenbildung, Frau Christine Stauß, im Pfarrverband ihr 
Jahrespraktikum. 

23.09. Der Kirchhof wird (außerhalb der Betonplatten) mit einer neuen Teerdecke versehen. 
09. In St. Magdalena gibt es einen Kinderchor unter der Leitung von Hans-Jörg Schmid. Die 

Kinder treffen sich jeden Freitag um 15 Uhr zur Probe. 
Oktober  P. Stadlbauer bedankt sich im Kirchenzettel ausdrücklich für das Kirchgeld, das „wesentlich 

höher ausgefallen ist als im vergangenen Jahr“. 
Oktober Pfr.i.R. Paul Nützel stirbt. Zum 1.4.1998 war er krankheitsbedingt nach Riemerling gezogen 

und wirkte nach Kräften als Aushilfspriester bei der Feier der Eucharistie mit.  
Oktober Der Idee von Ilse Stauber folgend findet ein erstes Allerweltsuppenessen im Pfarrsaal statt. 
28.10. Treffen aller Eine-Welt-Arbeitskreise der umliegenden Pfarreien 
17.11. Kinderbibeltag im Pfarrverband. 
17.11. am Buß-und Bettag findet ein ökumenischer Gottesdienst in unserer katholischen 
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Pfarrkirche St. Magdalena statt. 
28.11. St. Magdalena: „Wir beginnen wieder mit der alten Tradition der ‚Frühschoppen’ nach dem 

Pfarrgottesdienst“ – geplant sind solche als „Sonntagstreffen“ alle zwei Monate. 
28.11. Ab dem 1.Advent werden (in Umsetzung der Liturgiereform des 2.Vatikanischen Konzils und 

nach Absprache mit den beiden Liturgieausschüssen des Pfarrverbandes) in den 
Sonntagsgottesdiensten künftig alle drei vorgeschlagenen biblischen Lesungen 
vorgetragen: 1.+2.Lesung und das Evangelium (bisher waren es nur eine 1.Lesung und das 
Evangelium). 

30.11. Als Mesner-Vertreter wird ab 01.12.1999 Frau Maria Kutz eingestellt. 
02.12. Vortrag von Prof.Dr. Franz-Josef Hungs im Vorfeld zum Jubeljahr 2000: zu den biblischen 

Hintergründen der Entschuldung, die im sogenannten Jubeljahr der Israeliten die Armen von 
der drückenden Schuldenlast befreite; Titel: „Ich, der Herr, liebe das Recht“ 

18.12. Pfr.i.R. Alexander Siebenhärl begeht seinen 80.Geburtstag mit Festgottesdienst und 
anschließendem Empfang in der Aula der Hauptschule Riemerling. 

  
2000  
  
06.01. Bewirtung der Sternsinger durch den EWK (Elfriede Barth, Rosl Kulzer) 
27.01. Die Theologin u. PGR-Vorsitzende, Frau Maria Nopper, spricht im Pfarrsaal St. Magdalena 

zum Thema: „Namenlos = bedeutungslos? Wie ging Jesus mit den Frauen um?“ Im 
Kirchenzettel zum 29.01.-06.02. werden die Gottesdienstbesucher zu mehr Pünktlichkeit 
ermahnt. Vor allem die Besucher der 11.30-Uhr-Messe in St. Magdalena „kommen mit 
schöner Regelmäßigkeit bis zu 20 Minuten zu spät“. 

30.01. Der neue evangelische Dekan Wolfgang Schwandner wird in sein Amt eingeführt 
(Angekündigt in unserem Kirchenzettel). 

02. Aufruf an die Gläubigen von St. Magdalena, anlässlich des 40.Geburtstages der Pfarrei 
Fotos, Postkarten etc. für eine Festschrift zur Verfügung zu stellen. 

14.02. Flowerlabelaktion des Eine-Welt-Kreises mit den örtlichen Blumenläden, Verkauf von fairen 
Rosen 

15.03. Frau Regina Altendorfer beginnt im Pfarrverband als Pastoralassistentin. 
04.06. Ökumenischer Gottesdienst auf der Maderwiese, Thema: „Jubiläumsjahr 2000 – Christus 

prägt, sein Geist bewegt“ Predigt: Pfarrer Anton Zawadke (St. Otto) 
11.-26. 
06. 

Ökumenische Jugendfreizeit in Assisi (St. Magdalena Ottobrunn mit evg.Nazarethkirche 
München-Bogenhausen). 

01.07. Erstes Mal Ottostraßenfest, Stand der EW bei Monopolreisen, alle Pfarreikreise unter dem 
Dach der Agenda 

02.07. Pfr.i.R. Alexander Siebenhärl begeht im ganz engen Kreis seiner Familie den 55. Jahrestag 
seiner Priesterweihe. Sein Gesundheitszustand hat sich wieder etwas verbessert. 

02.07. Chor aus St. Petersburg zu Gast in St. Magdalena 
03.07. Priesterweihe von P. Lukas (Ch. Wirth) in Scheyern durch Kardinal Friedrich Wetter. 
09.07. Verabschiedung der beiden Pfarreipraktikanten Frau Christine Stauß und Herr Karl Stocker. 

(Christine Stauß kommt im September 2009 wieder nach Ottobrunn: St. Otto und St. 
Albertus Magnus) 

11.07. Eröffnung der Ausstellung „Alles hat seine Zeit – Die Bibel und der Rhythmus des Lebens“ 
im Wolf-Ferrari-Haus (bis 23.7.2000). 

16.07. Primizfeier von P. Lukas Wirth in St. Stephanus 
20.07. Die an der Decke des Altarraumes angebrachten Scheinwerfer werden erneuert; die 

Finanzierung erfolgt zum weitaus größten Teil aus Spenden von Herrn G.R. Siebenhärl 
anlässlich seines 80. Geburtstages. 

23.07. Nachprimiz mit Pfarrfest in St. Magdalena 
Septem
ber 

Tengelmann-Aktion des EWK (Faire Waren) 

24.09. Mit einem Festgottesdienst und einem anschließenden gemütlichen Empfang im Pfarrsaal 
feiert der Pfarrverband nachträglich den 60.Geburtstag mit P. Stadlbauer, den er in der 
Ferienzeit hatte. P. Stadlbauer bedankt sich für die vergangenen fünf Jahre im Pfarrverband 
und kündigt an, dass er nun einen Wechsel in eine kleinere Seelsorgestelle plant. 

25.09. Dem Pastoralreferenten Josef Germeier werden die Aufgaben des 
Kirchenverwaltungsvorstandes für den Bereich der Kindertagesstätte übertragen. 

29.09. Treffen für Neuzugezogene in St. Magdalena 
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30.09. Dringlicher Aufruf an die Pfarrangehörigen von St. Magdalena, dass sich 10 Personen zur 
Wahl für die Kirchenverwaltung am 5.11. zur Verfügung zu stellen: „Sollten wir die Wahl 
mangels Kandidaten/innen nicht durchführen können, droht uns eine Zwangsverwaltung 
durch die Diözese. Damit wäre natürlich jede Eigenverantwortung für uns in den nächsten 
sechs Jahren verloren. Das wäre doch schade!“ 

Oktober  Die Religionspädagogik-Studentin Agnes Arnold beginnt als Nachfolgerin von Christine 
Stauß ihr einjähriges Pfarreipraktikum im Pfarrverband. 

06.10. Die Stelle des Pfarrers für den Pfarrverband ist im diözesanen Amtsblatt zur Besetzung 
ausgeschrieben (Bewerbungsfrist endet am 20.11.). 

14.10. Tag der jungen Ehepaare in St. Magdalena 
22.10. Weltmissionssonntag: Suppenessen 
26.10. Vortrag von Sepp Six, Ecuador: Arm und einfach, doch voller Hoffnung 
01.11. Pfarradministrator P. Günther Stadlbauer wechselt zum Pfarrverband nach Moosinning 
04.11. Im Kirchenzettel für den 4.-12.11. informiert Pastoralreferent Josef Germeier: Befristet auf 

vom 1.-30.11. ist Pfr. Czeslaw Lukasz SJ (Pfarrei St.Albertus Magnus Ottobrunn), zum 
nebenamtlichen Pfarradministrator des Pfarrverbandes ernannt. Die Stelle des Pfarrers ist 
im Amtsblatt vom 26.10. offiziell ausgeschrieben. „Dank unserer Geistlichen im Ruhestand, 
Herrn Geistlicher Rat Siebenhärl, Monsignore Dr. Hungs, Prälat Faltlhauser, StD Porwoll-
Varga und dem Neupriester Pater Lukas Wirth, die sich bereit erklärt haben, Gottesdienste 
zu übernehmen, muss das Angebot an Messfeiern derzeit nicht zurückgeschraubt werden.“ 

05.11. Wahl der neuen Kirchenverwaltung .  
 In St. Magdalena werden gewählt (Reihenfolge gemäß der Stimmenzahl): Christian 

Baumann, Franz Schmid, Irene Rosenhauer, Elisabeth Weishaupt, Dr. Thomas Luksch, 
Dr.Robert Schimpe – Ersatzleute: Ludwig Eckert, Valerie Krois und Rudolf Karg. 

09.11. Vortrag im Pfarrsaal, Frau Wagner: Geschwister- Schicksal oder Chance 
11.11. Im Kirchenzettel für den 11.-19.11. informiert Pastoralreferent Josef Germeier, dass er 

durch den Generalvikar mit Schreiben vom 26.10.2000 für den Monat 11. beauftragt wurde, 
„die Planung und Organisation der Seelsorge in den Pfarreien des Pfarrverbandes 
Ottobrunn-St. Magdalena wahrzunehmen“. Vorstand der Kirchenverwaltungen ist, wie 
bereits bekannt gegeben, Pfr. Czeslaw Lukasz. Wie lange sich die Übergangszeit bis zur 
Neubesetzung mit einem Pfarrer hinziehen wird, kann derzeit noch nicht gesagt werden. 

22.11. Ökumenischer Kinderbibeltag in Ottobrunn 
25.11. Pfarrfamilienabend in St. Magdalena 
26.11. (Sonntag): (einen Tag zu früh): St. Magdalena feiert sein 40-jähriges Pfarreijubiläum 

(Kirchweihe und Erhebung zur Pfarrkuratie am 27.11.1960) mit einem Festgottesdienst 
unter Vorsitz von Regionalpfarrer Wolfgang Huber. Geistlicher Rat Siebenhärl spricht die 
einleitenden Worte. Der Kirchenchor, unter Leitung von Hans-Jörg Schmid, singt die 
Mariazeller Messe von Joseph Haydn. Der Festtag wird mit einer feierlichen Vesper um 
16.30 Uhr abgeschlossen. 

 Eine anlässlich des Jubiläums erarbeitete Pfarreibroschüre, in welcher alle in der Pfarrei 
aktiven Gruppen und Kreise vertreten sind, wird vorgestellt. „Die Broschüre ist bewusst 
keine Chronik der vergangenen 40 Jahre, sondern zeigt, wie sich die Pfarrei heute darstellt“. 

 Liturgieausschuss (Zeilen entfernen bis 1.12.) 
 Familienkreise: seit fast 4 Jahren 
 Mutter-Kind-Gruppen: reine Eigeninitiative 
 Wortgottesdienste für Kinder von 3-7, Familiengottesdienste 
 Kindertagesstätte: Leiterin: Frau Michaela Philipp 
 Jugendgruppe St. Magdalena 
 Gospelchor: Leitung Peter Graßold 
 Timeout 
 58 Ministranten: seit 1996 unter Leitung von Martin Bauer und Uli Fischer, seit 1999 

zusätzlich von Richard Sommerauer und Benedikt Müller 
 Eine-Welt-Arbeit: seit ca. 20 Jahren 
 Cursillo 
 Kinderchor , Erwachsenenchor: Leitung: Hanns-Georg Schmidt 
 Bücherei: 9000 Bücher, 15.000 Ausleihen pro Jahr  
 Bibelkreis 
 Sonntagstreff: eingerichtet nach Renovierung des Pfarrheims nach 10Uhr-Messe 
 Seniorenclub 
01.12. Pfarrverbandsbeauftragter: Pastoralreferent Josef Germeier, priesterlicher Leiter der 



Pfarreichronik St. Magdalena Ottobrunn 

     Version: September 2010     

 

Datum  

Seelsorge: Monsignore Prof.Dr.Franz-Josef Hungs übernimmt vorläufig die Funktion des 
priesterlichen Leiters der Seelsorge im Pfarrverband. Er will dies aber nur zeitlich begrenzt 
bis zum August 2001 wahrnehmen. (P. Jacek Maciejczak OFM Conv. ???) 

03.12. Weihnachtsbazar 
14.12. Statt einer Generalsanierung des Kindergartens wird ein Neubau beschlossen. 
17.12. Benefizkonzert in St. Magdalena zugunsten kranker Kinder in Weißrussland  
  
2001  
  
01.  In St. Magdalena monatliche Wortgottesdienste für Kleinkinder (neu eingeführt?) 
11.01. Eine „Frühschicht für Erwachsene“ wird in St. Magdalena angeboten. 
11.01. Die konstituierende Kirchenverwaltungssitzung in St. Magdalena wählt Herrn Franz Schmid 

zum neuen Kirchenpfleger. Sein Vorgänger, Petrus Harrer, kandidierte aus Altersgründen 
nicht mehr und wird am 21.01. im Pfarrgottesdienst verabschiedet. 

01./08. 
02. 

Zwei Bildungsabende zum Thema „Jesus – Jude oder Christ?“ 

02 Dr. Eligiusz Piotrowski aus Polen ist ab sofort bis zum 31.08. 2001 zur seelsorglichen 
priesterlichen Hilfe dem Pfarrverband zugewiesen. Er nimmt Wohnung im Pfarrhaus St. 
Magdalena. Er kennt München bereits und wird in dieser Zeit Studien an der Ludwig-
Maximilians-Universität für seine Habilitation durchführen. 

10.02. Wiederum wird in Ottobrunn ein ökumenischer Kinderbibeltag durchgeführt. 
10./11.0
2. 

Firmlinge des laufenden Firmkurses stellen in und nach den Gottesdiensten Fragen an die 
Kirchgänger: „Junge Christen fragen Erwachsene“. 

18.02. In St. Magdalena wird nachmittags ein „Familienfasching“ gefeiert. 
19.02. Neugründung der Caritas-Beratungsstelle (Info in PGR-Sitzung) 
25.02. In St. Magdalena wurde in den vergangenen Jahren monatlich eine Kollekte für die 

Ausstattung des Pfarrsaales durchgeführt. Hierdurch und durch Einzelspenden konnten 
Kosten von insgesamt 42.284,17 DM ohne Kreditaufnahme finanziert werden. In 
allernächster Zeit bedarf die im Mai 1962 erstandene Orgel einer Generalsanierung, deren 
Kosten sich auf mindestens 25.000,- DM belaufen werden, die komplett von der Pfarrei 
allein zu tragen sind. Die monatlichen Kollekten werden daher ab sofort diesem Zweck 
zugeführt. 

11.03. Pfarrversammlung in St. Magdalena mit Regionalpfarrer Wolfgang Huber (Einladung durch 
den PGR). Zur Vorbereitung liegen ab 25.02. Fragebogen für die Gläubigen aus, die bis 
zum 4.03. beantwortet im Pfarrbüro abgegeben werden sollen. Rücklauf: 83, 24 %, 
insgesamt positive Stimmung bis auf Ausfall der 11.30 Uhr Messe  

31.03. Im Osterpfarrbrief schlägt Pastoralassistentin i.V. Regina Altendorfer vor, die 
Jugendgottesdienste mit Gospelchor, die auch bei anderen Gemeindemitgliedern gut 
ankommen, künftig „junge Gottesdienste“ zu nennen, die von Jugendlichen und 
Erwachsenen gestaltet werden können. Ganz verschiedene Elemente wären denkbar, 
verschiedene Lebenserfahrungen könnten eingebracht werden (Singles, Frauen, 
Jugendliche) und den Pfarrgottesdienst für die ganze Gemeinde bereichern. 

06.04. Wie schon im Vorjahr wird ein ökumenischer Kreuzweg für Jugendliche und Erwachsene 
durchgeführt in Zusammenarbeit von Ottobrunn, Putzbrunn und Waldperlach. 

19.05. Im Kirchenzettel stellt die seit Mitte November 2000 im Caritas-Zentrum Ottobrunn tätige 
Sozialpädagogin Frau Sabine Herbold den Bereich Gemeindeorientierte soziale Arbeit und 
Soziale Beratung vor. 

Mai Rosenverkauf des EWK zum Muttertag 
23.06. Dekanatswallfahrt, P. Albert Keller SJ 
24.06. Verabschiedung von Jahrespraktikantin Agnes Arnold im Pfarrgottesdienst 
24.06. Ökumenischer Gottesdienst: Thema „Die Freude am Herrn ist eure Stärke“ (Predigt Pfarrer 

Dr. Czeslaw Lukasz, Kollekte 3200.- DM zugunsten des Brunnenprojekts in Peru) 
30.06. Veranstaltung „Aufstehen für ein solidarisches Ottobrunn ohne Gewalt und 

Rechtsextremismus“ unter Schirmherrschaft der Bürgermeisterin. St. Magdalena unterstützt 
gemeinsam mit allen anderen Ottobrunner Pfarreien diese Initiative. Der PGR und Eine-
Welt-Kreis sind mit einem Informationsstand zum Thema „Rechte Gewalt“ und einem Eine-
Welt-Waren-Verkauf beteiligt. 

01.07. Chor aus St. Petersburg 
04.07. Im Garten der Kindertagesstätte werden neue Großspielgeräte angeschafft. 
04.07. Beim Baureferat werden die Erneuerung des Außenanstrichs beim Turm, der Austausch der 

Fenster im Pfarrhaus 1. Stock und der schadhaften Bodenplatten in der Kirche unter der 
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Empore beantragt. Der Antrag wird genehmigt. 
21.07 (Samstag): Prälat Johann Faltlhauser feiert in St. Otto 50-jähriges Priesterjubiliäum 
22.07. Patrozinium und Pfarrfest. Am Pfarrfest wird der Kirchen- und Kinderchorleiter Hans-Georg 

Schmidt verabschiedet. Er beginnt mit dem neuen Schuljahr eine Stelle als Musiklehrer in 
einem Gymnasium in Kulmbach. Ihm wurde gedankt „für seine intensive Arbeit, hinter der er 
mit ganzem Herzen und seinem Glauben stand“. 

23.07. (Montag): Die langjährige Religionslehrerin an der Grundschule Riemerling, die auch in der 
Vorbereitung der Erstkommunionen mit tätig war, Frau Marianne Meßmer, wird im 
Schuljahresschlussgottesdienst in der evg. Michaelskirche in den Ruhestand verabschiedet. 

26.-29. 
07. 

Ministrantenfreizeit diesmal in Litzlberg am Attersee im Salzburger Land. 

Juli Eine-Welt-Woche der Agenda 21, Ndere Kids (Musik- und Tanzgruppe aus Uganda), 
Vortrag Solarkocher (Herr Martin, Frau Germeier) 

01.09. Bestellung von P. Jacek Maciejczak OFMConv (geb.1967) zum priesterlichen Leiter der 
Seelsorge im Pfarrverband (als Nachfolger von Prof. Dr. Franz-Josef Hungs). Begrüßt wird 
P.Jacek im Gottesdienst mit anschließendem Stehempfang in St. Stephanus am 9. 
September und in St. Magdalena am 16.September. P.Jacek nimmt Wohnung im Pfarrhaus 
St. Magdalena. Zunehmende gesundheitliche Probleme erschweren ihm seine Arbeit. 
Schließlich sieht er sich gezwungen, die Pfarrei zum ..... zu verlassen. 

Septem
ber 

Margret Joswig wird neue Leiterin des Kirchen- u. Kinderchores St. Magdalena. 

Septem
ber 

Erneut Faire Woche bei Tengelmann 

21.10. Begegnungstreffen für Neuzugezogene im Pfarrsaal St. Magdalena 
Oktober  P. German Mehler ist im Gottesdienst des Weltmissionssonntages mit dabei – der EWK 

unterstützt derzeit regelmäßig drei Projekte: Mehler (Philippinen), P. Alberto (Kolumbien), P. 
Meier (Peru). 

25.10. Im Zuge des Neubaues der Kindertagesstätte sollen dort auch zusätzliche pfarrliche Räume 
geschaffen werden, deren Baukosten von der Pfarrei getragen werden. 

18.11. Spielenachmittag für Familien im Pfarrsaal St. Magdalena (veranstaltet von einem 
Familienkreis). 

25.11. Der Kirchenchor St. Magdalena feiert sein 40-jähriges Gründungsjubiläum. Aus diesem 
Anlass wird im Christkönigsfest-Gottesdienst die Spatzenmesse von Mozart gesungen 
(unter Leitung des früheren Chorleiters Hans-Georg Schmid). Im Anschluss an den 
Gottesdienst werden Gründungsmitglieder und langjährige Mitglieder geehrt. 

12. Es bestehen zur Zeit fünf Mutter-Kind-Gruppen mit jeweils 8-10 Kindern im Alter von 6 
Monaten bis zum Kindergartenalter. Diese Gruppen sind eine reine Elterninitiative. 

  


